
KAoA-STAR Jahresplan Klasse A1 
Schulstufe 8 
 

Zeit-
phase 

BO  
Baustein 

Aktivitäten 
(Kurzbeschreibung) 

 
1. 
Halb-
jahr 
 

 

 

Informations-
abend 
 

 

Vorstellen des Berufsorientie-
rungsprozesses; 
Einstiegsinstrument (ESI), 
KAoA-STAR Standardelemente; 
Berufliche Eingliederungsmodel-
le wie u.a. Zusammenarbeit mit 
dem IfD sowie Schule, Schü-
ler*innen, Eltern / Erziehungsbe-
rechtigte 

 
1. 
Halb-
jahr 
 

 

Potenziale 
erkennen; 
 
ESI 
 
Übergänge 
gestalten; 
 
Erste Berufs-
wegekonfe-
renz  

 
Testdurchführung in der Schule; 
 
Auswertungsgespräch mit Lehr-
kräften und Schüler*in 
 
 
Gespräch (20 Minuten) mit dem 
IFD (Integrationsfachdienst), 
Eltern / Erziehungsberechtigte 
und Schüler*in 

 
1. / 2. 
Halb-
jahr 

 

Praxis erpro-
ben; 
 
Arbeitstage in 
der Ab-
schlussstufe 

 

Büro, Garten / Kiosk, Hauswirt-
schaft, Mobilität, Werken, Ser-
vice, Kunst 
 
Produktion, Beschaffung und 
Verkauf  

 
2. 
Halb- 
jahr 
 

 

Berufsfelder 
kennenlernen 
u. erkunden  
 
 
Berufsfelder-
kundung 

 

Traumberuf:  
Voraussetzungen und Tätig-
keitsbeschreibungen; Berufe in 
der Schule / der Eltern o. Erzie-
hungsberechtigte, mehrtägige 
Erkundung von Berufen in Bil-
dungseinrichtungen 

 
2. 
Halb- 
jahr 
 
 

 

Übergänge 
gestalten;  
Einführung 
des Portfolio-
instruments 

 

Dokumentation der BO Baustei-
ne in einen individuellen „Zu-
kunftsordner“ 
 

2. 
Halb-
jahr 

 

Berufsfelder 
kennenlernen;  
Betriebser-
kundigungen 

 

Besuch in der Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung; 
Betriebe kennenlernen 

KAoA-STAR Jahresplan Klasse A2 
Schulstufe 9 
 

Zeit-
phase 

BO  
Baustein 

Aktivitäten 
(Kurzbeschreibung) 

 
1. 
Halb-
jahr 
 

 

 
Informa-
tionsabend 
 

 

Vorstellen des Berufsorientierungspro-
zesses; 
KAoA-STAR Standardelemente; 
Berufliche Eingliederungsmodelle wie 
u.a. WfbM;  
Zusammenarbeit Agentur für Arbeit 
sowie Schule, Schüler*in, Eltern / Er-
ziehungsberechtigte 

 
1. / 2. 
Halb-
jahr 
 

 

Praxis er-
proben; 
 
Arbeitstage 
in der Ab-
schlussstufe 
 

 

Büro, Garten / Kiosk, Hauswirtschaft, 
Mobilität, Werken, Service, Kunst 
 
Produktion, Beschaffung und Verkauf  

1. 
oder 
2. 
Halb- 
jahr 

 

Berufs-
orientie-
rungs-
seminar 
 

 

Durchführung IFD:  
Bewerbungstraining,  
eigene Stärken,  
Wünsche definieren 

 
2. 
Halb- 
jahr 
 
 

 

Praxis er-
proben 
 
Ggfs. Schü-
ler*innen- 
Praktikum 

 

Optional: Schüler*innenpraktikum in 
einer Werkstatt für Menschen mit Be-
hinderung oder auf dem 1. Arbeits-
markt, Begleitung durch die Lehrperso-
nen der Schule 
 

 
2. 
Halb- 
jahr 
 

 

Übergänge 
gestalten; 
Beratungs-
gespräch 
mit der 
Agentur für 
Arbeit für 
LE Schü-
ler*innen  

 

Gespräch mit der Reha-Beraterin Frau 
Meier der Arbeitsagentur Krefeld und 
den Eltern; 
Erste Orientierung zu möglichen Über-
gängen; 
Einschaltung der Fachdienste (Berufs-
psychologischer Dienst, Ärztlicher 
Dienst) 

 
1. / 2. 
Halb-
jahr 
 

 

Übergänge  
gestalten; 
Weiterfüh-
rung des 
Portfolio-
instruments 

 

Schüler*innen heften Materialien, Prak-
tikumsbescheinigung etc. in ihr Portfolio 
ab; Erfassung der Schritte zur Berufs-
orientierung 
 

 

KAoA-STAR Jahresplan Klasse A3 und A plus 

Schulstufe 10 und 11 
 

Zeit-
phase 

BO  
Baustein 

Aktivitäten 
(Kurzbeschreibung) 

 
2. 
Halb-
jahr 
 

 

 
Informationsabend 
 

 

Berufliche Eingliede-
rungsmodelle wie u.a. 
WfbM 
 

 
1. / 2. 
Halb-
jahr 

 
Praxis erproben; 
Arbeitstage in der Ab-
schlussstufe 
 

 
Büro, Garten / Kiosk, 
Hauswirtschaft, Mobilität, 
Werken, Service, Kunst 
 
Produktion, Beschaffung 
und Verkauf 

 
1. / 2. 
Halb-
jahr 

 
Praxis erproben 
 
Schüler*innen -
Praktikum 
 
-optional- 
Durchführung einer Hos-
pitation in BBW, Berufs-
kolleg etc.  

 
Schüler*innenpraktikum 
in einer Werkstatt für 
Menschen mit Behinde-
rung oder auf dem 1. 
Arbeitsmarkt, Begleitung 
durch die Lehrpersonen 
der Schule 

 
1. / 2. 
Halb-
jahr 
 

 
TASK- Seminar 

 
Für Schüler*innen mit 
mindestens 5-tägigem 
Praktikum auf dem ersten 
Arbeitsmarkt  

1. 
oder 
2. 
Halb- 
jahr 
 

 
Übergänge gestalten; 
Berufswegekonferenz mit 
Eltern, Schüler*in, Leh-
rer*innen, Rehaberaterin 
der Arbeitsagentur Kre-
feld, IFD 
 
 
Beratungsgespräch mit 
der Agentur für Arbeit 
für alle Schüler*innen 
 
 

 
Gespräch mit der Reha-
Beraterin Frau Meier der 
Arbeitsagentur Krefeld;  
Auswertungsgespräch 
mit Eltern und Schüler*in; 
eigene Wünsche und 
Erwartungen einbringen; 
Konkretisierung mögli-
cher Übergänge 
 
Eingliederungsvorschlag 
zur Teilhabe am Arbeits-
leben; Dokumentation 
und  
Antragstellung 



KAoA-STAR 
 

„STAR“ - Schule trifft Arbeitswelt ist ein Baustein von 

„KAoA“ -„Kein Abschluss ohne Anschluss“ – das Über-

gangssystem von der Schule in den Beruf in NRW. Die 

Berufsorientierung aller Schülerinnen und Schüler ist in 

NRW mit Beginn des achten Schuljahres bzw. des dritt-

letzten Schulbesuchsjahres systematisiert und standar-

disiert. 

 

Ein Kernelement der standardisierten Berufswegeplanung 

ist die individuelle Begleitung durch die Fachkraft des 

Integrationsfachdienstes (IFD). Ab der A1 wird vielen 

Schülerinnen und Schülern das Angebot gemacht, an dem 

Einstiegsinstrument (ESI) teilzunehmen.  

 

Ferner werden durch Berufsfelderkundigungen verschie-

dene Berufsbereiche kennen gelernt. Im Anschluss folgt 

eine vertiefte Berufsorientierung durch Praktika, vor-

wiegend in den Werkstätten für behinderte Menschen 

(WfbM). Für einige Schüler und Schülerinnen werden 

auch Praktika in Betrieben des allgemeinen Arbeitsmark-

tes durchgeführt.  

 

Im Rahmen von individuellen Berufswegekonferenzen 

werden alle im Prozess der Berufsorientierung Beteilig-

ten eingebunden. Die Elternarbeit spielt während des 

gesamten Prozesses eine wichtige Rolle. Die Berufswege-

planung ist in Standardelemente gegliedert und wird an 

die Bedarfe der einzelnen Schülerin, des einzelnen Schü-

lers angepasst. 

 

Insgesamt werden die bisher eingesetzten Verfahren 

der Berufsorientierung und Berufswegeplanung durch 

eine enge Zusammenarbeit mit Eltern / Erziehungsbe-

rechtigten, Lehrerinnen und Lehrern und der Berufsbe-

ratung der Agentur für Arbeit weiterentwickelt und 

vernetzt.  

 

Ziel ist es, für alle Schülerinnen und Schüler den best-

möglichen Einstieg in das Berufsleben zu finden. 
=> www.lvr.de  

 

Kontakt / Ansprechpersonen: 

 

Koordinatorinnen und Koordinatoren 

der Beruflichen Orientierung in der GJS Schule 

 

Frau Wallasch. Frau Dohrmann, Frau Bienmüller 

-Beratungstermine nach telefonischer Absprache- 

 

LVR-Gerd-Jansen-Schule 

Förderschwerpunkt  

Körperliche und motorische Entwicklung 

Luiter Weg 6, 47802 Krefeld 

Telefon: +49 (0) 2151 / 9651 – 0 

Fax: + 49 (0) 2151 9651 201 

E-Mail: BOTeam@lvr-449.logineo.de  

 

 

 

 
Integrationsfachdienst Krefeld/Viersen 

Königstraße 1, 47798 Krefeld  

Tel. 02151-6597810  

info@ifd-kr.de 

 
Philadelphiastr. 2, 47799 Krefeld 

Tel: 0800 4 5555 00, Fax:02151 922400 

E-Mail: Krefeld@arbeitsagentur.de 

 

 

 

 
 

 

 

„Berufliche Orientierung“ 
in der Abschlussstufe 

 
 

 

Der Berufsorientierungsprozess 
im Rahmen des standarisierten 

und 
verbindlichen Übergangssystems 

von der Schule in den Beruf in 
NRW 

 

 

 

 
 
LVR Gerd Jansen Schule 
Förderschwerpunkt körperliche und motori-

sche Entwicklung 

http://www.lvr.de/
mailto:Krefeld@arbeitsagentur.de

